
Eine Geschichte zu den Sagen der Owener Umgebung 
 

Im Owener Talwald wohnten einstmals viele Zwerge. Wie so oft, waren die Zwerge 
dieses Mal wieder sehr fleißig. An verschwiegenen Stellen suchten sie Buchstaben für 
eine herrliche Buchstabensuppe zusammen. Mancher Zwerg verirrte sich dabei im Wald 
und versuchte durch „Huhu“-Rufe seine Kameraden zu finden.  
Viele Buchstaben kamen so in einen großen Topf mit heißem Wasser, der zum Kochen 
über einem offenen Feuer hing. Bestimmte Kräuter aus der Umgebung und 
entsprechende geheime Zutaten erhöhten natürlich den Geschmack dieser Suppe. Alle 
freuten sich schon riesig über das große Mahl. Es sollte ein tolles Zwergenfest werden. 
 

Doch da hatten die Zwerge nicht mit dem langnasigen Riesen gerechnet, der sich in der 
Nähe von Owen versteckte. Obwohl sie an verschiedenen Stellen Beobachtungsposten 
errichteten, konnten sie ihn nie rechtzeitig entdecken.  
Jedes Mal steckte er seine lange Nase in die Owener Häuser und in manchen Topf, der 
ihn nichts anging.   
 

Dieses Mal witterte seine Nase den guten Duft der Buchstabensuppe, die gerade von 
den Zwergen zubereitet wurde. 
Neugierig kroch der Riese aus seinem Versteck und schlich dem guten Duft entgegen. 
Schon von Weitem sah er die ganze Zwergenschar um den großen heißen Topf sitzen.  
Herrlich! Von dieser Suppe wollte er auch etwas abbekommen. So schnitzte er sich 
schnell einen großen Suppenlöffel, um natürlich so viel wie möglich aus dem Topf zu 
erhaschen. 
 

Als die Zwerge zum Suppenschöpfen in einer Schlange vor dem Topf anstanden, da 
schlug der Riese zu. Mit grausigem Gebrüll rannte er auf die Zwergenschar zu. 
Erschrocken wichen diese hinter die Büsche zurück und mussten zusehen, wie der 
Riese mit seinem großen Löffel einen Teil der Suppe klaute.  
Als dieser noch seine lange Nase neugierig in den Topf steckte, verbrannte er seine 
Nasenspitze. Laut grölte er auf und verschwand mit großen Schritten zu seiner gut 
versteckten Hütte. Wegen des fluchtartigen Davonrennens blieben allerdings nur wenige 
Buchstaben übrig.   
Mit Eis kühlte der Riese seine verbrannte Nase und wartete natürlich darauf, dass auch 
seine Suppe etwas abkühlte.  
Als er beim Warten aus Langeweile die erwischten Buchstaben nebeneinander 
anordnete, konnte er auf einmal ein Wort lesen: 
 

_ _ _ _ _ _ _ _ _          Da erschrak er aber sehr. 
 

War sein Versteck verraten? Vor lauter Angst rannte er mit großen Schritten davon.  
Dabei hatte er seine alte verschlossene Truhe stehen lassen.  
In dieser hatte er alle seine gesammelten Dinge versteckt. Das interessierte ihn jetzt 
allerdings nicht mehr.  
 

Seitdem haben die Owener auch ihre Ruhe. Allerdings versuchen sie bis heute das 
Versteck des Riesen und die von ihm gestohlenen Sachen zu finden. Sie vermuten 
einen großen Schatz. 
Doch um die Truhe öffnen zu können, muss der richtige Schlüssel gefunden werden.   
 
Welcher Schlüssel passt wohl in die Truhe? bitte ausschneiden und auf den Teilnahmecoupon kleben! 

 
 
 
 

Die Zwerge kamen vorsichtig wieder aus den Büschen heraus und verteilten die noch 
übrig gebliebene Suppe untereinander. Wegen dieses ärgerlichen Ereignisses hatten 
sie entschieden, dass sie in Zukunft für die Menschen nicht mehr sichtbar sein werden. 
Das gute Rezept der Buchstabensuppe war somit leider verloren. 

    


